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Beilage su Hr. 44 Sd}wei$er ^raucrrgeitung. 3. Hooemkr 1889.

3. g). (pre ©enbraig gelangte für biefc Stummer
gu fpät in unfern (Befiß, tüaä mir lebhaft bebaitern. Sie
©igßofttion wirb je gleich mit beut erften SSodjentage
getroffen.

fPifatta. 91id)t bent (ßapterforB (jaBett mir bte StrBett
aimertraut, fonbern ber greffe. — ®er ©ebanfe, ber bem

„Unbergeffen" gu ©runbe liegt, ift fo gart, ba§ ber bar»
fteffenben gorm bollfte Stufmerîfamfeit gemibmet werben
foil. 9htr ant feinen ©eBilbe ftgren Unebenfieiten, unb
eben in biefent Sinne möchten mir Sie Bitten, bie geile
nod) einmal attgttlegett. fijt eg nötljig, ßiegu ba§ SDlcrau«

[frißt retour gu fenben?
Att bie „^erehtfantie" in Hv. 31 ber 5rfiweiter

SiVrtucn-Bciütng.
Slatnrfrieben.

SBie ift bie SBelt fo mnuberfrfjön
9htr mußt bu fie and) reefit üerftefi'n.
©in jeber (Baitnt, ein jeber Strand),
©g Beut fein Körncfjen @tüef bir auefi.

Sit) niefit fo irüBe unb allein
gut engen, ftilten Kämmerlein.
®ag fyenfter öffne unb bag fierj,
SBerBanne beinett bumpfen ©djmcrg.
Sßte fierrftefi ift boefi SBalb unb glur!
dSie lebt unb mebt ba SIttes nur!
Ser Blaue See, bie faft'gen bööfi'n,
aie finb fo liefilidfi unb fo fcfiön
Unb erft ber (Berge fiefire (ßradjt —
SBie oft fiat fie bir ©lue! geBracfit
Sa§ fierg fcfilägt fcfinefler in ber 93ruft
SJJotC Siebe bort unb SeBenMuft.
Unb taefit bir auefi !ein aroßeg ®Iücf,
Srag muttjig, fröfiliefi bein ©efefiief.
©eto'iß, bie SBelt ift munberfdjön,
Dîur mufft bit fie aud) reefit Berfteffrt. n. x.

Sri. fait) 23. SBie ift bücfi bie'gugenb [o uitbulbfam,
fo rafcf) mit einem abfpredjenben lXrtfieile bei ber fiartb
?((g Slrmenpftegentt mürben Sie biet llitfietl anrichten,
biet Unredft üeranlaffen unb 0tel ©ute» bermtmöglidjert.
Seien Sie atfo frofi, bafi gßnen eine folefie SSürbe niefit
anoertraut würbe, fie mürbe galten unfehlbar pr (Bürbe
gemorben fein. Sammeln Sie guerft ©rfaßrungen, Bebor
Sie in biefer 28etfe am öffentlichen SSoIjle arbeiten Woltem

finita, genügt nodj (ange rtiefit, baß Sie lern»
Begierig uitb bon feiefiter gaffiutggfraft finb, baft Sic
einen febönett Vortrag ßafien unb guten ©Tiaratter Oc»

fiyen. Sa« fiele» reiefit pr guten Setjreriu nod) Tange
niefit au». Side ©elefirfantfeit unb Sfiarafterbifbung mißt
bie Sehrerin in ifjrem (Berßältmß alf folefie nichts, Wenn
ihr bie güfiigfeit abgeht, bem (Berftänbmß be§ Sernenben
fid) anppoffen unb bem Schüler bie gleiche Sadje in
immer neuem Sidjte Bon ftets einer anbern Seite ju
geigen unb barguftetten. Siefe» Sehrtalent ift eine ®oBe
©otteë, mie jebeS anbere Salent, bag in uns liegt, unb
oft Wirb e» in gang auffallenber SBeife Bei gang trage»

(ehrten unb iragefitlbeten Seuten angetroffen. SBag oft ber
Sehrer unb bie Sefirerin in ber Schute bem Krabe unter
größter SInftrengung niefit Beibringen reff), berftänblicfi
unb anfcfiaulidfi machen fann, bag teiltet müljelog ba§
alte ©roßmütterdjen, bag ungefäjulte Sienftmabdjen. Sa
fieifit'S auch etma: Unb mag leint (Berftanb ber (Berjtän»
bigen ftefit, bas ahnet in ©infalt ein finbltd) ©emütf).

firm 3. cfeof». #. in §f. Ser Sfrtifel Berbient boflfte
(Beachtung. 28 tr merben benfelBen eittgeijenb prüfen unb
unfern SBefunb pr öffentlichen Sfermtniß bringen.

^Rarifa $. tn jr. 3um ©eBraudje auf ber (Reife
genügt ein gewöfjnlicfjeg Sïacfitfiemb nicht. Sehr gmed»
entffarecfienb finb bagegen bie fogenannten Strumpf» ober
fiembßojen, and) ©cfiXaffäcfe genannt. Siefeg Bequeme
Sfleibunggftücl fiüHt ben gangen Körper üom Kopfe big gum
fiuße oodftänbig ein. Kapuge, fientb, fiofe unb Strumpf,
alles bieg tft p einem UniBerfalftücfe Bereinigt. SBer Biet auf
(Keifen tft, Wirb bte SSorgiige fofefier (toilette fefinett genug gu
mürbtgen miffen. Unfereg SSiffenS fertigt foldje bie Sricot»
gaBrff ©oar»f]éénber in (Bafel unb (Berger in (RaBeitêBurg.

SStlma, (Siag ftcfi fehieft! »— ga, eg gibt mirflid)
(Bücher, meldje gut (Beantwortung biefer grage ejtra ge»
fefirieben roorben finb. SBir möchten $(jnfo aber bod)
nicht raffjen, ghee fianblnngen, ghr gangeS Shun unb
Saffen folgern güfjrer gu nnterfteüen. DB Sie in btefem
ober jenem gälte fianbfdjuhe tragen, SBefudje machen, ftcfi
Bcrncigen fotten, ob bie Suppe Bon b'er ©pi|e beg'Söffelg
ober lion beffen (Breitfeite aug gu effen fei, ob man für
ein „©efegtt' eg ©ott!" bant'en ober ben freunblidjen
ÏBnnfd) unBeantmortet laffeit foffle, 06 farbige Strümfffe
getragen werben ober Weiße — bag Slûeë fefieinen ghnen
SeBengfragen, beren richtige Söfüng ba» ©liid beg ge»
Bilbeten gnblötbuumg Bebinge. SBir müßten Sringenbereg
gu fragen. So gum (Beifpiel : ©cfiicft eg ftcfi, bafi bte gut
gefcfiufte, gefurtbe, junge Softer meint, eg fdjtde fiefi niefit,
ber alternben SDtutter fielfenb an bie fianb gu gehen; eg

fcfiiiäe fiefi nicht, einem ehrlichen ©rwerbe in einfacher
Kleibuitg nachgugehen ; e» fdjicfe fidfi nicht, einen SIrBeiter
auf ber Straße gu grüßen; c« fcfiicfe fiefi ntdjt, fid) fatt
gu effen unb in oernünftige gormett fidfi gu lletben? llnfereg
@rad)teng fdjicft eg fich burd)auë nicht, baß ein muffige»,
junge« Wäbdjen bie fnapp Bemeffene 3eit eineg Slrbetten»
ben in unberantwortlicher SBeife burefi enblofe gragen
für fich in SInfprud) nimmt. SBo nicht mehr natürlicher
Siitn Bot'hnnöeit ift für bag, Wag fid) fehieft, ba Bermag
auch bag Befte Komplintenttr&ucfj nicht gu belehren.

grau gSaßette gl. in 3. Sag alte, irbene Dfen«
gefefitrr ift neulich öielerortg bnrd) paffenbc ©mailgefaße
erfefit worben. Sffio eine Küche in neuem fiaugljalte Bon
©runb auf eingerichtet werben muß, ba tfiut man mit
einer einheitlichen ©maitanfdjaffung ant befielt, bemt bie
anfängtid) größere Slugtage erfefit fiefi reiefitiefi bnrd) bie
große fiaü&artcit beg

Jli'ßert Sr. Sag ©ingießen bon ©rfunbigungen Bei

fiaugBewohnern unb Stachbarn öerfefiafft nur fiöcfifi feiten
ein (Refultat, bag ber SBafirfjeit nahe fommt. lln&ebacfit»
famfeit, OJiißgunff, Steib unb fiaß fpielett oft große (Rollen,

gn foldjem gälte ift nur eigene Beobachtung unb bßrüfnng
guberläffiger (Berather.

grt. îiltna Jf. in ft. SBenit Sie gut ïoefiert fönnten.
Wäre ghr SBunfch fofort gu erfüllen. (Begügtidj ber Stellelt

im Sluëlanbe muffen Sie fid) Borfehen. SBenben Sie fich
an ben Beretn ber greunbinneit ber jungen ORäbchen;
bort werben Qfirc gntereffen in iineigenhü|igfter unb
guberfäfftgfter SBeife gewahrt.

grau Ênteft. ^>. in ftl. Ser magere Dbftertrag
barf Sie niefit fiinbecn, ben Kinbent reichlich babon gu»
fommen gu (äffen, um ber ©efunbfieit roiüen.

* *
sV

grl. 6. J>t. tit ^if. SJiit bem Beften Saufe 6c»

fiätigen ben ©mpfang ber gefanbieit 4800 (Briefmarfen,
meldje fofort an bie fiieftge Sammelftelle gu gemein»
nüßtger (Berwenbung ablieferten.

fetng (fer Sdimeijßi- fmucivSeifung.

jph-efif an ^*rtr>afe
ohne Qwifdienhänbfet

Berfenbet fiücf» unb meterweife, goß» unb portofrei feine

iiiijtcii, rfingefiiriitfit Mîifitjtoffe
^in feßwarg, weiß unb farbig bas SeibenWaaren'haug

Adolf Grieder & Cie in Zürich (Schweiz).
2)hiffer umgefjenb franfo. [881—5

Wala ira afa finA frothgold.) Fr. l. 60. Madeira
iualagdi U1 U I1IIU Sno Fr. 1. 50. Jerez Amoroso
(Sherry) Fr. 2. Oporto fino Fr. 1. 50. Moscatel flno
(feiner, süsser Dessertwein) Fr. 1. 65, per ganze
Flasche, in' Kisten von Fr. 12 an, auch in
verschiedenen Sorten, Packung frei, ab Basel. Grosse
Auswahl in feineren Sorten. Direkter Import. Preisliste

franko. Pfaltz, Hahn & Cie., Barcelona
und Basel. Hoflief. J. M. der Königin-Regentin
von Spanien. [9

^itrhtger, fcffiuiu'S unb weift fetbeiter 9(tfa§,
jFr. 1. 40 bt§ 22. 80 ^er 9)fcter (in je is
berfdfiiebenen Dualitäten), Berfenbet in. einteilten OtoBen j

unb Stüd'en bag SeibettfaBriDSépôt G. Henneberg,
Zürich. — SRufter umge'henb. [294—5

©ugfitt, ^aïôletn ««b
für fierren» unb KnaBeitHeiber, à gr. 1. 95 per
(Site ober %t. 3. 25 per îBîcter, garantir! rente
(Bolle, befatirt unb nabelfertig, ca. 140 cm. Breit,
oetfenben bfesft an (jJrtüaie in. eingelnen 8Retern,
fowte gangen Stüden portofrei in'» fiaug ScttitP
got & ©entralhof,

P. S. ifeufter unferer reichhaltigen ©otlectionen
ttmgehenb franco. [757—1

gür (Blutarme tutüßcrtvcfflid! ift ber Slpotfieler
ÜKofimann'fche Eisenbitter. (Stehe gnf.) 3502 Y

In einem achtbaren Hause
hätte eine anständige Tochter Gelegenheit,

unter Aufsicht der Hausfrau bei
liebevoller Behandlung neben einer Magd
das Hauswesen gründlich zu erlernen.

Offerten unter Chiffre V 861 befördert
die Expedition d. Bl. [861

Eine junge Tochter, die die Weiss-
näherei und zugleich die französische

Sprache erlernen möchte, oder eine junge
Tochter, die die hessern Schulen von Neuenburg

zu besuchen wünscht, finden gute
Aufnahme unter günstigen Bedingungen
bei Madame Barbier, maitresse lin-
gère, Neuchâtel. [854

Anna Stäheli, Damenschiieiderin,
Speisergasse 26, St. Gallen, sucht eine
L ehrt 0 cht e r. [890

Ï Eine tüchtige, gut empfohlene i?
er Haushälterin mittleren Alters 31
S sucht eine entsprechende Stelle. *
S Gute Zeugnisse und Referenzen S
C stehen zu Diensten. Gell. Of- 3!
C ferten sub Chiffre L 858 beför- S
S dert die Expedition <1. Bl. [858 ^
wwwwwwwwwww
Sine Tochter aus gutem Hause, die

die Damenschneiderei gründlich
versteht und in allen weiblicht n Arbeiten
bewandert ist, sucht Stelle als
Zimmermädchen oder als Stütze einer älteren
Dame. Gefl. Offerten sub Chiffre K 889
befördert die Expedition d. Bl.

Töchterpensionat Rolle, Genfersee.
Prosp. u. Referenzen zu Diensten. (II9SS5 L)

871] Für ein intelligentes Mädchen aus
guter Familie, welches den Lingère-Bei'lif
erlernen möchte, wäre in der Nähe von
Neuenburg eine Stelle offen. Gelegenheit,
die französische Sprache zu erlernen.
Für nähere Auskunft sich zti wenden
an Herrn Pfarrer de Meuron, St-Blaise.

Gesucht für sofort:
Ein treues Mädchen, das etwas

kochen kann und die Hausgeschäfte

versteht, nach Stein a. Rh.
Anmeldung bei der Expedition

d. Bl. sub Chiffre L W 857. [857

e bereitetsich jederKranKe
seib_st den so «tÉa»vffrßgltcfist

bei den
mann ig=

„ tachsten
X siden und_

<js5cfiwäctie$ustähäen.i

^ atusf-üfirltprvsp. tiiecubec
- -'Hersendet"gratis u.francoErsteDamêrKefinAnstalt]

; (C.t/ausenCurcirtDa vos (Graufo

in Spitzen und Fournitures
von Louis Jeanneret, Neuenbürg.
Originalzeichnungen und Copien,

Vorlagen für Spitzen. Spitzenkissen, Spinnräder,

Spindeln, Stecknadeln, Agraffen,
unzerreissbare Cartons, Stecher etc.
Flandrisches Garn, Wolle, Seide, Gold- und
Silberfäden etc. [874

Eine alieinstehende Dame
wünschtVertrauensstelle in einer kleinen
Familie. Honorar nebensächlich. Gefl.
Offerten sub Chiffre G H 849 befördert
die Expedition d. Bl. [849

1
jeder Art, erster Qualität, verkauft

L. Emil Pfyffer
Baumschule u. Samenhandlung
886] Luzern, (0 3617 F)
Preisverzeichnisse gratis und franko.

Dépôt
garantier Mnrweine

mi-gros & detail.
Specialitäten : ——

Gute, feine Tischweine
Schwere (loupirweine

Kranken weine
(Feinster Samos Auslese und feinster

alter Marsala S 0 M).
Sorgfältige Bedienung. Billigste Preise,

Muster zu Diensten.
Gebrüder Rimensberger
887] St. Gallen. (H 2547 G)

500 Marl« in Goltl,
tttnn Creme Grolieh nidjt alte Saut«
unreiniafeiten, at« Somntctitnoffen, ßeBer« ,—,
jleife, SonnettfironS, äJllteifcr, SBajenrärtt ». 8)
Uefeitigt u. ben Steint bis i. 'Jlter btenbenb œ
weig nnb juaenblift ftifô erMTt Seine ' '

©(finintel $tei6 ffric 1.50. Sbt*«®0.
à. Biittrmr. apotß., Basel.

Seideobaod- [894

und Seidenstoffresten
in grosser Auswahl empfiehlt

SS. Üchmld-Gernler
Museumstrasse 33. St. Gallen.

Thürvorlagen
aus Cocus und IVlanillaseil

sehr dauerhaft in verschiedenen Grössen.

Läufer
für Corridor und Treppen

empfiehlt bestens [896

ID. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 & Rennweg 58.

CHOCOLAT

ZÜRICH. [553
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Beilage zu Nr. ^4 der Schweizer Lrauen-Ieitung. .0. November M8?.

I. M. Ihre Sendung gelangte für diese Nummer
zu spät in unsern Besitz, was wir lebhaft bedauern. Die
Disposition wird je gleich mit dem ersten Wochentage
getroffen,

HWsana. Nicht dem Papierkorv haben wir die Arbeit
anvertraut, sondern der Presse, — Der Gedanke, der dem

„Unvergessen" zu Grunde liegt, ist so zart, daß der
darstellenden Form vollste Aufmerksamkeit gewidmet werden
soll. Nur am feinen Gebilde stören Unebenheiten, und
eben in diesem Sinne möchten wir Sie bitten, die Feile
noch einmal anzulegen, Ist es nöthig, hiezu das Manuskript

retour zu senden?

An die ,,H?ercin!amlc" in Ztr. 84 der Schweizer
Iirancn-Acitung.

Naturfrieden,
Wie ist die Welt so wunderschön!
Nur mußt du sie auch recht vcrsteh'n.
Ein jeder Baum, ein jeder Strauch,
Es beur sein Körnchen Glück dir auch,

Sitz nicht so irllbe und allein
Im engen, stillen Kämmerlein.
Das Fenster öffne und das Herz,
Verbanne deinen dumpfen Schmerz.
Wie herrlich ist doch Wald und Flur!
Wie lebt und webt da Alles nur!
Der blaue See, die saft'gen Höh'n,
sie sind so lieblich und so schön!
Und erst der Berge hehre Pracht —
Wie oft hat sie dir Gluck gebracht!
Das Herz schlägt schneller in der Brust
Voll Liebe dort und Lebenslust,
Und lacht dir auch kein großes Glück,
Trag muthig, fröhlich dein Geschick,

Gewiß, die Welt ist wunderschön,
Nur mußt du sie auch recht versteh'», zu es,

Frl, ßalp HZ. Wie ist doch die Jugend so unduldsam,
so rasch mit einem absprechenden Urtheile bei der Hand!
Als Armenpflegerin würden Sie viel Unheil anrichten,
viel Unrecht veranlassen und viel Gutes verunmöglichen.
Seien Sie also froh, daß Ihnen eine solche Würde nicht
anvertraut wurde, sie würde Ihnen unfehlbar zur Bürde
geworden sein. Sammeln Sie zuerst Erfahrungen, bevor
Sie in dieser Weise am öffentlichen Wohle arbeiten wollen,

Anna. Es genügt noch lange nicht, daß Sie
lernbegierig und von leichter Fassungskraft sind, daß Sie
einen schönen Vortrug haben und guten Charakter
besitzen, Das 'Alles reicht zur guten Lehrerin noch Image
nicht aus. Alle Gelehrsamkeit und Charakterbildung nützt
die Lehrerin in ihrem Verhältniß als solche nichts, wenn
ihr die Fähigkeit abgeht, dem Verständniß des Lernenden
sich anzupassen und dem Schüler die gleiche Sache in
immer »encm Lichte von stets einer andern Seite zu
zeigen und darzustellen. Dieses Lehrtalent ist eine Gabe
Gottes, wie jedes andere Talent, das in uns liegt, und
oft wird es in ganz ausfallender Weise bei ganz unge¬

lehrten und ungebildeten Leuten angetroffen. Was oft der
Lehrer und die Lehrerin in der Schule dem Kinde unter
größter Anstrengung nicht beibringen resp, verständlich
und anschaulich machen kann, das leistet mühelos das
alte Großmüttercheu, das ungeschulte Dienstmädchen, Da
heißt's auch etwa: Und was kein'Verstand der Verständigen

sieht, das ahnet in Einfalt ein kindlich Gemüth,
Hrn. Z. Leap. K. in A. Der Artikel verdient vollste

Beachtung, Wir werden denselben eingehend prüfen und
unsern Befund zur öffentlichen Kenntniß bringen,

Marita E- in T° Zum Gebrauche auf der Reise
genügt ein gewöhnliches Nachthemd nicht. Sehr
zweckentsprechend sind dagegen die sogenannten Strumpf- oder
Hemdhosen, auch Schlafsäcke genannt. Dieses bequeme
Kleidungsstück hüllt den ganzen .Körper vom Kopfe bis zum
Fuße vollständig ein, Kapuze, Hemd, Hose und Strumpf,
alles dies ist zu einem Universalstücke vereinigt, Wer viel auf
Reisen ist, wird die Vorzüge solcher Toilette schnell genug zu
würdigen wissen. Unseres Wissens fertigt solche die Tricot-
Fabrik Goar-Zesnder in Basel und Berger in Ravensburg,

Wilma. Was sich schickt! Ja, es gibt wirklich
Bücher, welche zur Beantwortung dieser Frage extra
geschrieben worden sind. Wir möchten Ihnen aber doch
nicht rathen, Ihre Handlungen, Ihr ganzes Thun und
Lassen solchem Führer zu unterstellen. Ob Sie in diesem
oder jenem Falle Handschuhe tragen, Besuche machen, sich

verneigen sollen, ob die Suppe von der Spitze des Lösfels
oder von dessen Breitseite aus zu essen sei, ob man für
ein „Gesegill es Gott!" danken oder den freundlichen
Wunsch unbeantwortet lassen solle, ob farbige Strümpfe
getragen werden oder weiße — das Alles scheinen Ihnen
Lebensfragen, deren richtige Lösung das Glück des
gebildeten Individuums bedinge. Wir wüßten Dringenderes
zu fragen. So zum Beispiel: Schickt es sich/daß die gut
geschulte, gesunde, junge Tochter meint, es schicke sich nicht,
der alternden Mutter helfend an die Hand zu gehen; es

schicke sich nicht, einem ehrlichen Erwerbe in einfacher
Kleidung nachzugehen; es schicke sich nicht, einen Arbeiter
auf der Straße zu grüßen; es schicke sich nicht, sich satt
zu essen und in vernünftige Formen sich zu kleiden? Unseres
Trachtens schickt es sich durchaus nicht, daß ein müssiges,
junges Mädchen die knapp bemessene Zeit eines Arbeitenden

in unverantwortlicher Weise durch endlose Fragen
für sich in Anspruch nimmt. Wo nicht mehr natürlicher
Sinn vorhanden ist für das, was sich schickt, da vermag
auch das beste Komplimentirbuch nicht zu belehren.

Frau Maöette Hl« in Z. Das alte, irdene
Ofengeschirr ist neulich vielerorts durch passende Emailgefäße
ersetzt worden. Wo eine Küche in neuem Haushalte von
Grund auf eingerichtet werden muß, da thut man mit
einer einheitlichen Emailanschaffuug am besten, denn die
anfänglich größere Auslage ersetzt sich reichlich durch die
große Haltbarkeit des Geschiàs:

Aköert A. Das Einziehen von Erkundigungen bei
Hausbewohnern und Nachbarn verschafft nur höchst selten
ein Resultat, das der Wahrheit nahe kommt, Unbedacht-
samkeit, Mißgunst, Neid und Haß spielen oft große Rollen,
In solchem Falle ist nur eigene Beobachtung und Prüfung
zuverlässiger Berather,

Frl. Mina A« in Zt. Wenn Sie gut kochen könnten,
wäre Ihr Wunsch sofort zu erfüllen. Bezüglich der Stellen

im Auslande müssen Sie sich vorsehen. Wenden Sie sich
an den Verein der Freundinnen der jungen Mädchen;
dort werden Ihre Interessen in uneigennützigster und
zuverlässigster Weise gewahrt,

Frau Ernest. H. in W. Der magere Obstertrag
darf Sie nicht hindern, den Kindern reichlich davon
zukommen zu lassen, um der Gesundheit willen,

Frl. C. St. in Kk, Mit den: besten Danke
bestätigen den Empfang der gesandten 4390 Briefmarken,
welche sofort an die hiesige Sammelstelle zu
gemeinnütziger Verwendung ablieferten,

Verlag iler schweizer àtiowIàng.

Direkt ctn H'rivcrte
ohne Zwischenhändler

versendet stück- und meterweise, zoll- und portofrei seine

ächte», remgefimteil Seidenstoffe

in schwarz, weiß und farbig das Seidenwaarenhaus

âciolf Keikà s- 0^ i„ àieli (8àà).
Muster umgehend franko. s881—-5

Ugîti Ü'A ÜZ-Ü kinn lrotllgold.) Dr, 1, 60, Usâà
MlUilHlì M V UllV às Dr. 1, so, àrsss
(KllsrrzZ Dr, 2, Qpoisto guo Dr, I, 50, Uosiàl âllv
(ksinsr, sktsssr vssssrbvà) Dr. 1, 65, per gauss
ilasvks. in Risten von ?r. 12 an, anob in ver-
sollisdenon Karten, Daekung frei, ad Lasel, Grosse
AusrvallI in tsinsrsn Korben. Direkter Import, Drsis-
liste franko, VkàltZs, Haku L Lis., Barcelona,
und Basel. Dollist, I, U, äsr Dönigin-Rsgsntin
von Kpanisn, (9

Farbiger, schwarz und weiß seidener Atlas,
Fr. 1. 40 bis 22. 80 per Meter In je is
verschiedenen Qualitäten), versendet in einzelnen Roben
und Stücken das Scidcnfabrik-Tepüt G. keimebeig,
/nrleli. — Muster umgehend, sssä-s

Buxkin, Halblein und Kammgarn
für Herren- und Kuabenkleider, à Fr. 1. 95 Per
Elle oder Fr. 3. 25 per Meter, garantirt reine
Wolle, dekatirt und nadelfertig, ca, 140 om, breit,
versenden direkt an Private in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus Oettin-
ger ä- Co., Centralhof, Zürich.

8, Muster unserer reichhaltigen Collections?!
umgehend franco. s/s?—i

Für Blutarme unübertrefflich ist der Apotheker
Mosimann'sche Bisvnbittvr. (Siehe Ins.) 3502

ln KMLM AMdNI-LN 8üUSS
llätte sins anständige 'koollter Gelogen-
llsit, nntsr Aufstellt der Hausfrau bei
liebevoller Dsllandlung neben einer Alagci
das ÜSUSdVSSSll gründliell ^u erlernen,

Gllerten unter Gllitk'rs V 861 befördert
die Expédition d, öl, (861

HDIine junge 'kocllter, die die V/siss»
i làêrêt uod r.ngleiell die krälliZösisolls

Zxraslrs erlernen Nlücbte, oder eine junge
Miebtor, die die dsêSêrv LàlêU VVIidtsus»-
durZ zu besuebeu v/ünsellt, linden gute
Aut'nabine nnter günstigen Bedingungen
bei Wladlauas Bardisr, inaitresss lin-
gère, ZksucNâtsI. (854

Anns, Ltäbsü, àiiMKobnslâoiili,
Lxoisergasso 26, 8t. ksUvll, suobt eine
I, ebrto odt e r, (890

5 Line tiielltige, gut empl'olllene I
« lNanskäZtki-in inittlerenciltsi's K
M snviit eine entspieviiende Ktelle. lp
A Gute Zeugnisse und liteteren/en A
6 stellen nn Diensten. Gell. flk» A
A Leuten sub kliitkre 858 lleknr- B
K dert die Expédition d. lltl. (858 ^

inline ll'oellter ans gutein llanee, die
I die Damensellneiderei gründlieb ver-

stellt und in allen rveiblià n Arbeiten
bervandert ist, sucllt Ktelle als Zimniêr-
msàvlrsu oder als Ltütss einer älteren
Darne. Gell, Gllerten sub Gltillre l< 889
befördert die Dxpedition d, LI,

Lrosp, u, Itetöron?sn ^u Diensten, (IIM51)

871j ?nr sin intelligentes Nädollsn ans
guter llainilie, velolles den Idngsrö-Lsruk
erlernen inöelltg, cvärs in der lllalle von
llleuenburg eine Ktelle oll'en, Gslegknlceit,
die franxösisells Kpraelle su erlernen,
Dür nlillere Ausllnntt sioll sü rvsndsn
an Herrn Ltarrer ds Illeuron, St-RIaise,

<x6!8uàì Ml- Ktbî'Gi'lj:
tüirr trouss Mûcîollsir, clos stxvs-s

ìooiasir llcann, rcriâ Äts Hawsgs-
säükts vsrstsüt, iraoU 8tsin s,. Ria,

àilisiâririg' dst âsr Llxxsâition,
â. LI. srrd Liaiörs L î 857. ssztz

SS/ Es/7
,w<5/?/7/S-

^ /Kc7?^W/?
Z-?/Gs/t///7ck^

LÂs//à/ls^//Fdck/!à-
^

'W K/ààv ?7,//!Z/?so -

ì (iIchWGAck/stà'ck/'â ML (sZ/MÄ

in 8pit!-ü6ll unà k'oul llitui 68
V0U I/0UÌZ clsauusrst, I^êusàrZ.
Griginal^eiollnungen und Gopien,

Vorlagen für Lpitecsn, Lpit^enllisssn, Lpinn-
rüder, Kpindsin, Ktsollnadsin, Agrallen,
un^sri-eissbars Gartons, Kteollsr etc, Llan-
driselles Garn, LVollo, Ksids, Gold- und
Kilbertädon ete, s874

Nus slSôilwiàà üame
vvünsolltVertrauellsstsltöin einer kleinen
Dainilis, Honorar nsllsusäollliell. Gell,
Gllortsn snb Gllillrs G U 849 llstördert
die Expedition <l, LI. (849

D,

jeder Art, erster tjualität, verkauft

I?. àil
LscamsLllwals ra, SsmsQDarcdluwg
886j i ii. (O 3617 D)
krsisvsrzsiollnisss gratis und franko,

M<ZP)c>ch

Ni'WtiktêkàbikVNije
IMÍ-ADOL êc âsllÂÎI,

—Lpseislitüisu: -

XliìIìK6IllV6lll0
(Leinstsr Kamos Anslese nnd feinster

alter Alarsala K G Ä),
8oî'FâIW LsstikilWsl. LiîUsts krà.

llllvastsr 2v! Oisrvsbsri.

887j 8t Lalls». (G 2547 G s

soo !>âî,l in <»«>!«>,
wenn Orênie krolick nicht alle Haut-
unreinigkeiten, als Sommcrsproà, Leber-
flecke, Sonnenbrand, Mitesser, RajenrSthe ». g-
beseitigt u, den Teint bis i, Alter blendend -V
weiss und jugendlich frisch erhält, keine ' '

Schminke! Preis KrS. l,5b. Hpt.-Dep,
à. lliiddner. Apoth., Rassl.

unci ZEiànZtâàn
iu ZkgZZsr àîZlvM smpàlllt

G. Ms» ZsZZ, ß «z -T« O S's» s Là I'
Nussllmstrgtzzs 33, 8t. (tilìleli.

MIL 0öLU8 unà ^anil!s8ki>
ssllr dauerllakt in vsrsollisdsnen Grössen,

-vw T-AMà? —
tm Loiwià timl IkSppen

sinpkslllt bestens (896

O. (OsTTxIsTZ
ZvllrlSllgtiai 12 Ä ZsillllvsZ SL.

cttocol.fti'

I li I <11. (558
Von Liennern bevormigts Alarks,

Garantirt rein bei massigsten Drsissn,
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Sehr be achten swerth

für junge Töchter.
869] Praktische Kurse nach
akademischer Lehrmethode, zur selbständigen
Ausübung des Lingerie- und Chemiserie-
Beruies, werden in einem bestrenommir-
ten Lingerie-Atelier einheilt. Pension im
Hause. Schriftliche Eingaben sind unter
Chiffre i Z 86S an die Expedition dieses
Blattes einzureichen.

Feine
Flaschenweine

per Flasche
Malaga, rothgolden, superior Fr. 2. —

do. '
do. I-a 1.75

do. dunkel 1.80
Muscat, super, (f Damenwein) p

2. 50
Madeira, superior (direkt von

der Insel) 2. 50
Madeira, I» (spanischen) 2. —
Marsala, superior „ 2*50
Vermouth di Torino 2.—
Burgunder (Beaune 1883) 2.50

do. (Thorins 1885) 2. —
Bordeaux (Montferrand 1883) 2. —
Apeniso, super, (guter Ersatz

für Bordeaux) „ 1. 20
Veltliner (Sassella 1886). 2. —

do. (Inferno 1886) „ 2. —
do. (Grumello 1886) „ 2. 50

(Bei grösseren Beziigen entsprech. Rabatt.)

Ferner :

offene Tischweine
In Gebinden von 50-100 und mehr Liter

zu billigen Preisen. [863

Eugen Wolfer & Co.
Flasehenweingesckäft, Rorschach.

Das Handstickereigescliäft

Sonderegger-Tanner in Herisau

empfiehlt, sich bestens für das Besticken
von Aussteuersachen, Leintüchern,
Hosenanzügen, Servietten, Nastücheru.

Eine reiche Auswahl der geschmackvollsten

Zeichnungen steht zu Diensten.
Auf Wunsch werden Zeichnungen mit
darauf bemerkten Preisen in's Haus
gesandt. Pünktliche und prompte Ausführung.

Billigste Preise. (M 6925 Z) [885

Die diesjährigen Neuheiten
meiner Fabrikate in [783

Rinderhaodarkiten,
ils eil Sil!c

Rinderbeschäftigungen etc.
bieten reiche Auswahl praktischer

Artikel zu billigsten Preisen.I — Cataloge gratis und franco. —
JL, Ansichts - Sendungen bereitwilligst.
Winterthur. Car! Käthner.

895] Die beliebten

Winterfinken
und Pantoffeln

mit Hanfsoh.len
sind in allen Nummern vorräthig.

Schnür- und Hanfsohlen
zum Aufnähen

empfiehlt bestens

JD. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 & Rennweg 58.

Kochschule von Frau Engelberger-Meyer
oberer Hirscliengraben 3 ÂMFÎ?Il.

8-52] Hiemit zeige ich den geehrten Damen ergebenst an, dass der 39. Kurs am
11. November d. J. beginnt.

Es empfiehlt sich bestens (O F 3475

Frau Eng-elbergei'-Meyer.

Niemand versäume es, bei Bedarf unsere Muster-Collection
zu verlangen; dieselbe wird franco zugesandt und

enthält eine prachtvolle Auswahl einfacher bis feinster Stoffe für Damenkleider

und Regenmäntel, sowie Herren- und Knabenkleiderstoffe. Preis per
Meter oder Elle sehr billig. Versandt franco. Modebilder gratis. Grosse
Confections-Magazine Wormann Söhne, Basel. [792

HLER &.
LAUSANNE (Suisse) X, /

Médailles d'or
et d'argent

et diplômes
Amsterdam

Anvers, Paris
Académie national

Berne [13

Londres. Zürich

Cacao & Cliocolat
en Poudre.

Bei dem Herannahen des Winters wird hiemit auf die sogenannten
Verdichtungsstränge

Zng'lnftabsohllesser
aufmerksam gemacht. Sie bestehen aus dochtartig gedrehter, feiner, elastischer
Baumwolle, mit Laküberzug, die man in den Falz der Fenster oder Thiiren einklebt.
PI Sobald sie festgeklebt sind, was nur einige Minuten dauert, hindern sie das
Oeffnen, Schliessen oder Reinigen der Fenster oder Thüren nicht einen Augenblick.

Es ist dieses das beste und billigste Mittel zur Beseitigung der Kälte, Zugluft
bei Fenstern und Thüren ; es verhindert nebenbei auch das Eindringen schlechter

Dünste etc. und es verschafft eine warme, behagliche Wohnung.
Der Artikel ist vorräthig in drei verschiedenen Stärken à Fr, 2. 75 per Paquet

(Nr. 1 enthaltend 25 Meter, Nr. 2 enthaltend 14 Meter, Nr. 8 enthaltend 7 Meter), bei
866] Rudolf Gut, T'apetenhandlung, Zürich, Ivirchgasse 32.

Regelt Hwsten im«! Met&eriteit.
PATE PECTORALE FORTIFIANTE

I Zuppinger'sehe Kinder-Heilanstalt ]
« zum „Sonnenhügel" in Speicher (Appenzell A.-Rh.) »
« — Prospekte gratis. — Beste Referenzen. — [626 S»

In dem neu eingerichteten Geschäft in
Papeterie- und Quincailleriewaaren

(im früheren Hause des Herrn Deutsch, Papierhandlung)
verkauft Unterzeichneter zu massigen Preisen :

Schreibpapier, Pergamentpapier, Blumenpapier,

Filtrir- und Pflanzenpapier, englisches

Briefpapier und Couverts, Schulhefte
und Schulmaterialien, Bilderbogen,Modellir-
bogen, Laubsägevorlagen, Abreisskalender,
Haushaltungsbücher, Wäschezeichen-Schablonen

und -Tinte.

Ausgewählte Lederwaaren:
Geldtaschen und Portemonnaies,
Schreibmappen, Notes, Visitenkarten und Etuis,
Schreib- und Photographie-Albums,
Toilette-Etuis, Brillen-Etuis, Schultornister

und Mädchenschnltaschen.

Cartonnage :

Billige und doch hübsch gearbeitete
Schachteln zum Verpacken und
Aufbewahren von Schmucksachen, Glas-,
Gold- und Silberwaaren. — Etuis für
Dessertmesser, Ess- und Kaffeelöffel etc.

Stets neue Sachen in Bildern,
Gratulationskarten und Taufzeddeln,
Bilderbüchern und Spielen.

F eine, beliebte
Parfumerie- und Toilette-Artikel:
Odeurs, Zahnpulver. Sachets etc. :

Haarnadeln. Haargabeln, Zopfspangen,
Hutnadeln, Zahnbürsten. Zahnstocher.
Nagelbürsten etc. etc. in reichlicher Auswahl ;

Putzseifen, Putzpommade, Putzpulver,
Schmirgelpapier. — Grösste Auswahl in
dem soliden pap. mache, dem chinesischen

oder japanesischen Artikel in Preis
und Ausführung vorzuziehen. Dabei sehr
passende und auch praktische Gegenstände

für .Tung und Alt, Privat- oder
Geschäftsleute. Passende Geschenke für

jeden Zweck und Aussteuern.

In Papierkragen führe ich die bekannten
und extra vortheilhaften Marken.

Neu, elegant im Schnitt, in Steh- und
Umlegkragen, und vor Leinen kaum zu
unterscheiden, weil jetzt mit extra
feinem Leinwandüberzug angefertigt; dazu
passende Kragenknöpfe und Cravatten,

Verschiedene Spiegel zu hilligen Preisen.
Angenehme, ungezwungene Bedienung. — Achtungsvoll empfiehlt sich

892] .A. Hungrerbühler — St. Gallen.

Deimler's Eiseabitter "**
seit 25 Jahren angewandtes, ärztlicli approbates Stahlniittel

zu wirksamer Bekämpfung der BlntarmntlT und der damit zusammen- J

hängenden Bleichsucht, Nerven- und Verdauungsschwäche,
sowie Äbschwächung- überhaupt. Hebt auch in direkter Weise die Kräfte
bei Genesenden, schwächlichen Frauen und Kindern, Altersschwachen u. s. w.

Interlaken & Zürich. Aug. F. Dennler, Apotheker.
Zu haben in allen Apotheken. — Preis Fr. 2.— per Originalflasche.

Man verlange ausdrücklich : ßennler's Eisenbitter, [248

Fassende

Gummi-Strümpfe
sind das Beste, Bequemste und Billigste

gegen Krampfadern oder sonstige Anschwellungen

j und empfiehlt in vorzüglicher Qualität
7 Theophil Russenberger, Sanitäts-Geschäft

(Hauptdépôt der Schweizer. Verbandstoff-Fabrik Gent)
» Waaggasse Zürich Waaggasse. [888

868] Iii allen Apotheken zu haben.

IPatentirte

Gesundheits-Unterkleider
mit doppeltem Rücken zum Schutze der Wirbelsäule und des Kreuzes.

Hemden, Unterjacken undj |
Unterhosen für Herren und Damen,

in garantirt reiner Wolle - -

Alleinige Fabrikanten:
Brügger, Kappeler & Oie, in Frauenfeld."

Dépôts: Basel: J. Müller-Hoffmann; Aarau: Erny-Ffessler; Baden: .T.

Kaufmann; Herisau: Nef & Baumann; Luzern: Wismann-Hofstetter; Rorschach:
Frau Huber-Koller; St, Gallen: Gonzenbach & Specker; Schaffhausen: A.Pfeiffer
& Sohn: Weinfelden: Wittwe Ausderau; Winterthur: Graf-Weiss; Wyl: Otto
Steger: Zürich.: .T. Hœfliger & Cie.f [836

~ mmm W0T Cataloge ffratts. *9®

Vorderseite

Mi Brooke's Putzseife

(H 5000 J) I (H 4208 Q)

sollte in keiner Haushaltung mehr
fehlen, ist das beste Mittel, um Rost,

Schmutz, Flecken, Anlaufen zu entfernen, reinigt alle Küchen-
geräthe, macht Messing, Kupfer, Bestecke, Waffen etc. spiegelblank.

— Zu haben in allen bessern Droguen und Spezerei-
handlungen. — Preis 25 Gts, [22

En gros: Robert Wirz, Gartenstr. 66, Basel.

Schweizer Frauen-Zeituns ^ Blätter für den häuslichen Kreis

Là lôg.ààswwtli
kill' jllUAö löelltLl'.

8ß!>) ?e»kt!»okv icurss nseli !>kl>-

cleinisollsr Dellrinetllodo, /ur sslllstänäigen
rtusüllung àes Lingerie- unà Vlisiuiseiis-
Lerukss, veràen in einem llostrennmmir-
ten Dingsrie-Vtelier erllieüt. Dension im
Dause. 8ol>rilt!it be lllngalien simi unter
(Iditkre 1 863 an die i-îxzwàition äisso-«
Blattes eiimuro!<lln>n.

k'Ig.sotisnwsiiis
Als.Is.KS., roiLjwiàeu, «uperivr Dr. 2. —

âo. ' dl. D ^ 1.75
âo. dunkel ^

1. 86
Illusos-t, snpor. it Damenvuin) ^ 8. 56

Alsäsirs, superior idirekt von
der Insel) ^

2. 56
Mlsâoirs, l> (spssisoLeo) 2. —
Msrssls, superior 2'56
Vsrinoutli âi roetuo 8 —
Lurg-unÄer skeauve 1883) 2.56

âv. DDllorins 1885) 5
8, —

Lorâoaux lVontterrand 1888) ^ 8. —
^psutuo, super. lguter Lrsà

tür Bordeaux) „ 1. 26
Veltlinsr lllasseiia 1886) 2 —

âo. )Interno 1886) ^ 8. —
âo. )Drumello 1886) „ 2. 56

(Sei grösseren kegligen enisprsek. kisbstt.)
Dsrnsr i

càus?iêà'.vàs
ill lìôdillâêll voll S0-M ullâ msdr Uloi

2u Dllllgsn Lrsissrr. )863

Lligvll ^ olà â (^0.
Nllsàllveiii^zàìift, kî o D8vil ao li.

à liìlllàtiel^i'eiK^eliîikt
iv lieilm

emximlilt «iâ boston-- à tla» Lsstivkvu
von àiissieuerssollell, Leiuiiieîieru, Xis-
ssllsuzáigeu, Lerviettsu, IVasiüebkiu.

Line reiclle Vnsvalll der gsscllmaok-
vollsten Aeiellnuugen stellt su Diensten,
llut Wuusoll vvràsn Dollollnungen mit
àrsnk Iwinorktsn Dreisen iu's liens xv-
sandt. Dünktliolle ninl prompte Vusküll-
rung. Billigste Drei.se. fll692S8) M5

vie äieszgllrigöi! Reulleiisi!
msiner Dallrikate in )783

kiinàâMàî'hkitLi^
Zì8 sclilêli 8M!lr.

àààMktWiìM à.
llieten rollolle V.usvall1 praktisoller

Vrtikel ^n billigsten Dreisen.
M — vàloxe gratis ninl tranoo. —

--à» àsià - ZsàuZsn bsrsitmUiZst.
Winiertliui'. llarî Xsiiuier.

895) Die llelielltsn

^Vintsekin^sn
unà kunìuàln

Qlit
sincl in allen Hummern vorratllig.

8«Ii»ilr- !>mi îîllnkoiîkii
^Illtrri llV>ztzrà1ì«?rr

empilelllt llsstens

Zounsuqiiai 12 Ä ksniivsZ 22.

XoLk8eku!s von k^rau ^ngelbZi'ger'iVie^
odvior 3 Niâz°Z«Is.

852) Dismit ^eigs iell àen gssllrten Dnmen ergellenst nn, ànss àsr 22. üurs rrm

II. Issovsiuder â. â". llsZinnt.
Ls empAsllit sioll llestsns (6) D 3175

5t :, r z ê 8rr-lî^«>.v,.
ZCtSWRÄQÄ vsrsnnnis es, llei Beànri unsers Nnster-Dollsetion

^n verlangen; àissellls virà kraneo ^ngesanàt nnà
sntllàlt sine praolltvoils ^us^alll eintaeller llis tsinstsr Ltokke ttir Damen-
llieiàsr nnà Regenmäntel, sovie Derrsn- nnà Ivnallsnlllsiàerstolìe. Dreis per
àlstsr oàsr Llle sà izíIIÌZ. Versanàt iraneo. 5Ioàellilàsr gratis. Drosse Don-
ieotions-lVIaglmins 'tVoriuaull SLdno, Ls.sel. )7S2

iwekìk.
«.^US/ì^II^L lSo.s^k) x /

NêàiIZ68 ä'or
st â'Z.esoQt

àtlQZtsirâÂiit
àvsi'Z, ?urÍL

àOÂâsiliis nàoiml
RST"Q0 llS

I^oriâi'SA, Là'iod.

Oiteav â OIioeolÄ

AM Lei àem Derannallsn àes winters rvirà lliemit ant àie sogenannten Ver-
àielltnngsstrân ge

ankmerllsain gemaellt. 8ie llsstsllen ans àoolltartig geàrellter. teiner. elastiseller
Laumrvolle, init Dallnllsr^ng, àie man in àen DaD àer Denstsr oàsr Dllnrsn sinllislit.
!?z Lollalà sie testgelliellt sinà, vas nnr einige Uinntsn àauort, kinàsrn sie àas
Deiknen, Lolllisssen oàsr Reinigen àer Dsnster oàer Dlliirs» niollt einen àgsnlllioll.

Ls ist àisses àas llests nnà lliliigsts Nittel !zur Beseitigung àer Italie, 2lug-
inkt llei Dsnstsrn nnà Dllnren; es vsrllinàert nellenllei anoll àas llnnàringen solllsolltsr
Dünste sie. unà es vsrsollatkt sine varme. llellagiiolle wollnung.

Der àtillel ist vorrätllig in àrei versollisàsnen Btärllen à 2. 72 per Daguet
lttr. 1 sntllaltenà 25 Neter, lt r. 2 entllsltsnà 14 Netsr, lllr. 3 sntllaitsnà 7 Nster), llei
866) Ruâolk Nul, lüpstölldllitäitiiiA, 2ûrìllk, Xii'e)ch'g.s8g 32.

MMêSîSZA W«R8S!'àGl.t.

^ AlWÎMàà li»lI,!I--»'Ü.U>üläII k
« „SonrwràûAtZl" w Tpeîe^er (àpp6N2isU H

« — DrosxsRlls gratis. — Lests Lstsrsu^su. — )626 A

In âsni QSN SlNZSDÎâlsISN (ZsZLllàtt in
pîlpoti l iL- unà ijàieMàl^WÂîìl'NN

(im krüirorell Uüusö àes Nori'ii DêwZLìi, ?üpiördüiiäluiio-)
verllautt Dnter^eielinster sm massigen Dreisen -

Liiirsidpaxisr, DorZainsntxaxisr, LIumsn-
xaxisr, Nltrir- un>> Dûanssnxaxà, snZU-
sellss Lriskxaxisr nnà Lsuvsrts, Lcllulllstts
unà Làlmànalisii, LilàêrtogsnMoàsIlir-
boZsn, ^andsaZsvorlaZsn, ^.izràsks,ls!iàsr,
Haààngàllsr, VäLollszeicllsQ-Lclls,-
tlöllSN nnà -lints.

àsKLVîVâliIts T°sàst"«7A,ârE!rl
Delàtasollsn unà Dortemonnaies, Lellreil)-
mappen, Dlotos, Visitenkarten nnà Ltuis.
8ellreid- unà Dllotograpllie-Nlluins. Doi-
letts-Btnis, Brilllni-iituis. 8oliultornister

nnà Âlâàcliensellnlta sollen.

LZ.rt0!1Z!K.^S I

Billige unà àoeli llüllsoli gearlleiteto
Loiiaslltêlll ^urn Verpaellen unà 4ont-
llovallren von Fellmuc.ksacllen. Blas-,
Dolà- nnà 8ill>er» aaren. — 2tuÌS tllr
Desseitmesssr, Bss- nnà Rarteelötkel etc.

Btets neue Baollen in Lilàsril, N^à-
lâtiouskartêii unà lsásààà, Lilâor-
lzûàsrv unà Lxislsll.

D ei » e lleliellte
^Apfumsnik- mill loilkttk-ài'tiksi:
Dàeurs, iît,>i»>.,ilver. 8aolnàs etov Ilaar-
nsàeln. lllaargalleln, /llgo'spaogon. llul-
naàeln. Lallnlnirsten. Lallnslo> In r. 5agr6-
liàrsten etc. etc. in rsielliicllnr Vnsvnlli! ;

Dutxseiken, Dut^poininaàe. Dutxpulver.
Bollinirgeipapisr. — Drösste .Vnsvalll in
>lem soliden pax. maille, àein ollinssi-
sollen oàoi )apanes!sollgnllrtillel in Dreis
unà llnstüllrnng voiv.u^isllsn. Dallei solir
passenàe unà aucli pralltisclls Degen-
stiinâe tnr dnng nnà lllt, Drivât- oàer
Descllättsllnitn. Dassinnle Dosollenlle tnr

)oàon /lveoll unà àsstsnsrn.

In ?axisrkrags» tüllro lot din l>>d<ann-
ten nnd extra vortlleilllatten lllarllen.
Leu, elegant iin Lollnitt. in 8tel>- nnd
i'inlegllragen, nnà vor Deinen Kanin xu
nntersolleide», veil )sàt mit extra toll-
nom Deinvanànllorîiug angstertigt; àimu
passenàe KraZsàLxks unà 2ra?sttsu.

Versolliedene Lpisgsl 2U llilligeu Drsisen.
ll.ngenellme. ungg^vungene Bediennng. — rVolltungsvoll empllelllt sioll

892) î^It/62 d

Dsmler's ^issnlzittsr "Mk
8«it 25 >1àiM llUKMllllà«. mMâ llpM«biit«8 àìàittel

-u virllsamer Bsllämptung àer L1uts,riunà unà àer àâinU xiisaniine»-'
llângenàen Llsivdsuolit, Msrvou- nnà VoräAnunAgsod^lräl-ks, so-
vie A.d«â^îi.0l»»I»N iillerllaupt. Ilolll anoll in àirokter Weise àio llrlltie
llei Dsnssenàsn, sollväolliiollen Dränen nnà Ländern, llitsrssollvaellsn n. s. v.

kniviwlien à /iirirlll. Vug. D. »eiinler, rVxotllellsr.
2iu llallen in allen IVpoillellen — Dreis Dr. 2.— per Vriginalüasolls.

Nan verlange ansàrnclllicll i Donulsr's Lissnlzltisr, ^248

Hv'aSSSIlÄS

W A. WZ. IN. l - L îr Ä. ZZK V kK
sinà àas Leste, Lecinemsts unà Billigste

8«8KI! Kl'ilmplutllll-Il ««)6I- 8vl>8tÌKô à^einveUuichvn
^ unà emptllllilt in voriiüglioller Dualität

s I llLOMil LîlliiitllitK-dsLczdûà
sgsupiâspôt âki- Sollvei^sr. Verllanàsioii-Dsllrill Ksuî)

v Wsàggêisss Mssggssss. )sss

868) Ru wlie» d»keii.

SêZunàIisits-II^ìêi1:1siàsi
M âoppllîtvin lêûcllniî zum 8o!iià âbi Uii'dolsàulo Mä à kroiM8.

^SMÄSN, ìIntlôriAOkSN tlllàZ ^

^NîSr^VZSkl silt H'llllllll tl!U> DctMSIl,

in gADÂniîllt rkineD Wolîe L

L.llsiuigs LaDrlLlÄNtsui
ZrüZZsr, ^axxslsr llis. iu ^rs-usilkslà.

Dépôts: Lasslî à. lllnllvr-LIoàann; áarâU! LlN^-Dsesslsr; Làâsu: 6. Rant-
mann; Hsràu.! lllet ck Laumann; I.ULSN1! Vismanu-Dotststter; Sarsoààvà:
Drau ÌDuller-RoIIsr; Lt, Vsàlsll! Don^enllaoll ck Lpsàer; LàsKlls,USêII î V. Dksiike.r
ck Bolln : V7àtslàsn! VVittve .llusàerau; Uintsràr! Drat-Weiss; Dtto
Ltegsr: 2ûrià! à. Doekigsr â Dis) ^836" MKWH DM" «s»'««». "WS

krvà'8 kiît^à

(R 5666 à) (R 4208 D)

sollte in keiner Dausllaltung insllr
telllsn, ist àas llests NittsI, nm Rost,

Bcllmut^, Dleoksn, Vmlautsn entkernen, reinigt alls Lnollen-
gsrätlls, msollt Usssing, Rupter, Lssteoks, Walken sto. spiegel-
blank. — ^u Lallen in allen bessern Drogusu unà Bpssersi-
llanâlungsn. — Dreis 2L llts, 1)22

Ru gros: Hovsrt Dartsnstr. 66,
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iBlech- und Capblumenkränze §

(Novität für Allerheiligen).
Ächte haltbare Palm zweige
Brautkränze und -Schleier

i 845] Modernste
Makart- und Gräserbouquets

o Zimmerdekorationen.
q kein arrangirte Jardinière»
O Künstliche Pflanzen
O empfiehlt
g Julie Engler-Tagmann,
O Blumen- und Trauermagazin, u
g Neugasse 26, St. Gallen. q
OOOOOOOQOCGOOOOOOGOOOGOO

Ein Fingerzeig.
823] Dem Kranken und Hülfesuchenden
wird es oft recht schwer, den richtigen
Weg zur Heilung zu finden, namentlich
im geliebten Schweizerland, wo die
Zeitungen von Annoncen dieser Art überfüllt

sind. Der Zweck dieser Zeilen soll
der sein, durch eigene Erfahrung Etwas
zu loben und zu empfehlen, welches es

in vollem Masse verdient. Schreiber
dieses sah Herrn Rudolf Wetach, Heizer
in Thun, nach jahrelangem Leiden des

Magens endlich wieder genesen. Ebenso
erging es Frau Demuth in Schönenwerd
hei Aarau. Ferner ward Herrn J. Gies-
ling's Sohn in Matten bei Interlaken von
schwerem Verdauungsleiden, das ihn dem
Tode nahe brachte, noch rechtzeitig
befreit. Ganz besonders glücklich aber
schätzt sich Herr Gottlieb Leuenberger
in Leiniswyl bei Klein-Dietwyl, sein 20
Jahre währendes Magenleiden gehoben
zu sehen. Auch Jakob Leutwiler in Steffisburg

bei Thun kann Gott nicht genug
loben, endlich Erlösung von 13jährigem
Magenkatarrh gefunden zu haben. Herr
J. Koch bei der Gotthardbahn in Luzern
litt 8 Jahre und sah das peinlichste aller
Leiden, den Magenkatarrh, schwinden.
Doch Herr Moser, weiland Lehrer in
Besenbüren (Kt. Aargau), sagt wörtlich:
„Der göttlichen Vorsehung sei Lob und
Dank für meine schnelle und radikale
Heilung von meinem so schmerzhaften
Magenleiden. Möge solche Hülfe stets
bestehen und so nach und nach in jedem
Erdstrich, in jedem Palast und in jeder
Hütte, wo immerhin Verdauungskranke
sind, Aufnahme finden."

Sind noch weitere Zeugnisse nöthig?
Es könnte wohl eine viel grössere
Anzahl Geheilter genannt werden, doch
wozu? Der Hoffnungslose und nochmals
Vertrauende mag sich per Postkarte als
Leidender melden. alles Nähere wird
kostenlos mitgetheilt. Briefe werden
erbeten durch die Annoncen - Espedition
Adolf Steiner in Hamburg1 unter
Chiffre „J. J. Friedrich".

iI
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Filidjtere ftlkoMBAA.

2Iufer=@tcmkufaften

jtnb itnb Bleiben ba§ beftc ltnb
infltgfte ©efdjcnl für Sinbct über
brei Qafiim ®a3 Billigfte beV
Ijalb, weit bereit farbige Steine
faft iratimrniftlid) filth, fo baft
bie Sutber jahrelang bantit
ffjietcu lömtcn. Sober ecfjte
©teiubaufaften entftält pracftD
tootle SSorlageljefte unb fantt
fpäter burd) einen ©rgriujmtgiD
Inftcn regelrecftt ö e r g r ö ft e r t
luerben. fjSreië: gr3.1.—, 1.50,
1.75, 2,25 itnb ftöfter. SKntt fiiitc
firf) bor minberwertigen 9lacf)-
al)ntungett itnbneftme ttitt Saften
mit fyabrifiitarfe „Stüter" an. SBer
einen ©teiubaufaften ju taufen
beabfirtjtigt, her tefe WDïfter ba§

farbenprächtige SSudj: ,,2>cê
Sîtitbc? licbftc? ©ptel", ine[c[)e£
foftenloë überfenben:

f.p. gidjter & fflit., ©Wen.

Eine kleine Schrift über den

Haarausfall 11. frizeiti^es Erpanen
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [287

L^H-ElIXR. PULfEK UNO ZJUUPj^
" RR PP. BÉDIGTIRER

DER ABTEI VON SOULAC
(Frankreich)

Bom MÄGUELOWKE, Prior
2 goldne Medaillen : Brßssel 1880 — ioodon 1884

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

ERFUNDEN § ^ Durch den Prior
im Jahre 8 Ê n3> Pierre BOURSAUD

< Der tae<rliche Gebrauch des
Zahn-Elixirs der RR.PP.Benedictiner, ;
in der Dosis von einigen Tropfens
im Glase Wasser verhindert undo
heilt das Hohlwerden derZaehne,?
welchen er weissen Glanz und Fes- •

tigkeit verleiht und dabei das
1

Zahnfleisch stärkt und gesund
erhält.

a Wir leisten also unseren
Lesern einen thatsächlichen Dienst indem wir sie
anf diese alte and praktische Praeparation
aufmerksam machen, welche das beste Heilmittel und der
einzige Schutz für nnd gegen Zahnleiden sind,

l Haôsgflgr5ndetl8Ô7©E0l|BI||iû6<ilO8,rneCroix-de-Sepev
General-Agent : OEUUlll BORDEAUX '

Zu haben in allen guten Parfumeriegeschaeften,
Apotheken und Droguen hand tungen.

Cacao soluble
(leicirt löslicHaer Cacao)

Pli. Suchard.
Die Va Kilo-Büchse im Détail Fr. 3. —

1li „ „ „ „ 1. 60

V V® 11 11 11 11

5 Gramm dieses Fulgers genügen zur Herstellung einer guten
Tasse Cacao. — 1 Kilo — 200 Tassen. [850

Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

Nervdeiinden
wird empfohlen, sich mit dem neuen, seit 7 Jahren eingeführten und von
Professoren, praktischen Aerzten und dem Publikum in immer weiteren
Kreisen herangezogenen Heilverfahren des Herrn Roman Weissmann,
ehemaligen Landwehr-Bataillonsarztes, das nur in äussern Waschungen
besteht, unschädlich, billig (die täglichen Auslagen belaufen sich auf kaum
10 Cts.) und von frappanter Wirkung ist, bekannt zu machen.

Erprobt und empfohlen von
Kgl. Sanitätsrath

Dr. Kohn,
Stettin.

Geheimer Rath
Dr. Schering,

Bad Ems.

Grsshgl. Bezirksarzt
Dr. med.

H. Grossmann,
Jöhlingen.

Geheimer Rath
Rittner

Frankfurt a. 31.

Dr. med. L. Regen,
Berlin.

Dr. Anton Corazza,
Venedig.

Dr. med. Goilmann, Wien.

Die Broschüre

„lieber Aervenkrankheiten
und Schlagflnss"

von

Roman Weiss mann,
ehemal. Landwehr-Bataillonsarzt,
Ehrenmitglied des ital. Sanitätsordens

vom weissen Kreuz

ist kostenfrei erhältlich
in dei-

St. liourad-Apotlieke
Zürich-Aussersihl.

Kais, königl. Prof.
J. v. Overscheide

Krems an der Donau.

K. k. Bezirksarzt
Dr. med. Busbach,

Zirknitz, Oesterr.

Dirigirender Arzt
der Poliklinik

Dr. med. Hoesch,
Berlin.

Kais, königl.
Oberstabsarzt I. Klasse

Dr. med. Jechl,
Wien.

Dr. med. Markusy,
Hirschweg.Dr. med. Karst, Barnowitz.

Personen, die an krankhaften Nervenzustänclen leiden, und
somit an Kopfschmerzen, Migräne, Reizbarkeit, Schlaflosigkeit, ferner Jenen,
die vom Schlagflnss heimgesucht wurden (Lähmungen, Sprachunvermögen,

Gedächtnissschwäche als Gefolge), und Kranken, die Schlagfiuss
fürchten wegen Angstgefühles, Kopfschmerzen mit Schwindelanfällen,
Flimmern vor den Augen, Taubwerden der Extremitäten u. s. w. ; allen
diesen Personen, sowie auch jenen noch gesunden, die derartigen Leiden
noch rechtzeitig vorbeugen wollen, ist der Bezug der oben angekündigten
Broschüre dringlichst angerathen. (O 3084 F) [735

Für Kinder genügt
Vi—V2> für

Erwachsene 1/2—1
Tam.-Confltüre.
Schacht.k iFr.lOCt.,
einzeln für 15—20Ct.
nur in Apotheken.

otb. Kanoldt^^^^^H ;ev

W Tamar Indien
Aexztl.warmempfohl.,unschädl.,rein 1®

1 pflanzl., sicher u. schmerzlos wirkende
S Confiture laxative m
A von angenehm erfrisch. Geschmack, J8

ohne jedenachtheil.Nebenwirkung. .JssS

Allein «cht.

Seit Jahren in
Kliniken u. grösser.

Heil-Anstalten
gegen

Verstopfung?
Blutandrang,

Yollblütigkeit,
Hämorrhoiden,
Migräne etc.

fortlaufend in An¬
wendung.

Haupt-Depöt:Apoth.
C. Fingerliuth,

Neumünster-
Zürich.

Man beliebe bei Bestellungen von

Tricot-Taillen
nachsteh. Masse genau auszufüllen:

Brustbreite,
Taillenlänge vornen,
Rückenbreite,
Rückenlänge,
Brustumfang, [542
Aermellänge.
Armweite,
Kragenweite,
Taillenumfang.

Tricot-Resten werden beigefügt.
Reichhaltige Muster-Collection von

Tricot - Stoffen in glatt und
gestreift, eigener Fabrikation. Grosse
Auswahl in Kinder - Kleidchen.
Prompte Bedienung. Fabrikpreise.

St. Goar-Zéénder
Tricot-Fabrik Basel.

Schradens Tolma. tSS-e"
Mittel, ergrauten Haaren ihre ursprüngliche

Farbe wieder zu geben. Flae. Fr. 2.50.
Nuss-Extract-Haarfarbe in braun,
blond und schwarz. Flac. Fr. 2. 50. [128
Generaldep. : Apoth. Hartmann in Steckbora.
In St. Gallen in sämmtl. Apotheken, sowie

den meist. Apotheken der Schweiz.

Walliser-Tranben
prämirt: [771

Lausanne 1885 — Neuenburg 1887 I

das Kistchen von brutto 5 Kilos
franco zu Fr. 4. 50

versendet
R. Julier, Weinbergbesitzer I

in Bitten,
ältester Traubenversender im Wallis.

œ den illustrirten Catalog, in
deutscher Sprache, enthaltend
580 neue Wiodekupfer für
die Winter-Saison. Die
Zusendung erfolgt gratis auf fran-
kirtes Anfragen an

JÜLES JALÜZOT & C°

PARIS
Muster der grossartigen

Sortimente des Printemps ebenfalls

gratis. Um genaue Angahe
der gewünschten Sorten wird
gebeten.
Speditionen nach allen Welttheilen.
Porto-u. zollfreie Versandt-Be-
dingungen aus den Catalogen
ersichtlich,

Dollmetscher, in allen Sprachen,
sind zur Verfügung aller
Besucher der Magazine.

Schweizer Frauen-Zeitung — Wlätter Zur den häuslichen Kreis
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UM hîiMMMàz
sltovität à hllsrbsillgen).

I.àtv hnltdnrv I':iIi»xn« !N'-
Vruutki-Zni-e unâ -Sckleier-

845'! Noclsrnsts
î Máart- uuâ vrässrDouciusts

o Âàl»srâào!'A.tio!isn.
A t'vîn !,n-!»»nii-tv .?».^âà1via««i
O Xüustllvde ?ku»2Sir
A cinpfi>DDl

Z5à
O Blumen- uncl krausrmags/.in, ^3 Rsugassk 26, Kî. t 4:iIII-II. ^
0O0VVOO00OLQcZOîZOOOcZ0cZO00

Là» ?j»ssr2sis.
823j Dem kranken und Dnlt'esuohenclsn
vird es olt recht schvsr, den richtigen
tVeg xnr klvilung ^n linden, namentlich
io» Kvliedtvn Sàvàrlsnâ, vo à 8si-
tnngen '.s>>! Annoncen cllcser -trt über-
füllt sind, Dor üveok dieser Tisilsn soli
der soin, «luroîl eigene krt'ahrung ktvas
?:u Inlcon nnd xn empfehlen, vslches es

in vollem Nasse verdient. Lehrsibsr
clisses sah Herrn Rudolf tVstseh, Usiner
in Dhun, nach jahrelangem Beiden clés

Nagens endlich visder genesen. Kbenso
erging e» krau Demuth in Zohönenvsrd
bei àrau, kerner varcl Herrn 4, Lies-
ling's Lobn in Natten liei lnterlaken von
sobverem Verdauungsleidsn, clas ikndsm
Node nabs brachte, noelr reehtssitig de-
frsit, Lans: besonders glücklich aber
sehätst sieìi klsrr Lottlieb l-snenbergsr
in Dsinisvz-l bei Kloln-Distv)d, soin 2g
4alire vabrencles Nagenieiclen gehoben
2« Mîkw». kocli.lakob Beutvilor inBtstfis-
lmrg las 0'bun kann Loti nlcbt genug
loben, encllivll krlösung von IZjäbrigsm
Nagenkatarrli gefunden?u haben. Herr
4. koch bei der Lottbardbabn in Dükern
litt 8 4abre und sab das peinlichste aller
Beiden, den Nagsnkatarrh, sohvinden.
Doch llsrr Nnser, veilancl Behrer in
Besenlitiren slit. Kargan), sagt vnrtlich:
„Der gicttlialien Vorsehung soi l.ob nncl
Bank !or moine solinollo nnci radikale
Heilung con meinem so sohmershaktsn
Nagenieiclen. Nögs solollö Bülkö stets
bestellen uncl so nach uncl nach in jedem
krclstricli, in jedem kalast unà in jeder
Dritte, cve immerlrin Verdanungskranks
sind. knfnalims AnclsnD

Lind nooli rveitere /ieugnisse nöthig?
18s könnte cvolil eine viel grössere lin-
?ahl Delimiter genannt vsrclsn, doch ovo-
2u? Der Dultiiungslose uncl noelunsls
Vsrtrauencle mag siolr per Dostlrarte als
Dslilsncler melclen, alles lliälrere viril
lrastsnlos mitgetlreilt, Driete verclen er-
beten clurob «lis àuontsv - ûxxsàítà
àâolk Zteiusr iv llârndur^ unter
(lbitlre il. ?rîeâriod".
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/Richters
Anker-Steinbaukasten

sind und bleiben das beste und
billigste Geschenk für Kinder über
drei Jahren, Das billigste
deshalb, weil deren farbige Steine
fast unverwüstlich sind, so daß
die Kinder jahrelang damit
ssticlcn können. Jeder echte
Steinbankasten enthält prachtvolle

Vorlagehefte und kann
spater durch einen Ergünznngs-
kasten regelrecht vergrößert
werden. Preis: Frs, l.—, 1,30,
1,73, 2,23 und höher. Man hüte
sich vor minderwertigen
Nachahmungen und nehme nur Kasten
mit Fabrikmarke „Anker" an. Wer
einen Steinbaukasten zu kaufen
beabsichtigt, der lese Vorher das
farbenprächtige Buch: „Des
Kindes liebstes Spiel", welches
kostenlos übersenden:

F. Ad. Mter k Cit., Glteir.

lllius Irlsiils Lobrlkt über àsu

àMÂ MwiîiMAWW
verssiiàst aut ^.utragsu gratis urul lraulro
clis Vertüsserin Drau Diri uling. ?lsvlier,
3 Daulevarci àe Dlainpalais, Lauf. H287

ell!«, »»tilw! >M
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lD^pî S d» ^ >X Q

D0NK VrLor
örkszel i88!) — l.ooà j88^

MWM L ^ I^reà tien

iw^dkö I«Zß â ^^?ierreWMVV

Aatm-küixirs àr KR.??.Lenkl!jotillgr, 4

in 6e/ Dosis vov 6illi?6» ?70pk6ll S

im 61286 >Va8S6r V67din667d un6ö
tmilì 62SDo1k1V6766ll 667?26kn6,s
XV6le1l6N 67 ^?6Ì886Q 6!arì2 un6 ?S8-
ìiZk6it. V67l6Îkì un6 âàdsi 6as '

Taklàiseti 8ìà7kt unà Zssuuà
sidâlì.

a ^Î7 l6I8t6U also UNS676N
D6867U 6ÌUKU ììlâì8àedlick6n Dienst inàem ^vir sis
auf àiese aììe unà p7Jictise1le ?7aepa7ation auk-
mei-ksàiu maeàen. velcdk àâ8 dk8tg lleiluMel unà llsr
eilixige 8àt? kör nn6 gegen ?zdnleiàen 8jn6,

i llàiizxsgrlliiijkìj8ô7H^^llIIàIi^iàD18,rvskroix-lje-Zexllsv

(lSâ.QZlA.1: ISSlZ.c?àS27 ds.QS,O)lì 8uâarà.
Ois Vs Xils-Oûàss im Ostâil Or. 3. —
« ^4 „ „ „ 1. 60

u 'I ' 00
S Sr«MM âlssss AorrÜKS» ZNr lUvr»iv1l«QK sàor xatvn

?s.ssv LàSS.0. — RUo — 200 ?s,ssvll- j350
Omxûsàlt sià àrà vsr^üAliods ìèug,iitsth rmà bilüßssri Orsis.

M?Wlàà
virâ emptoblsu, sieb mit àem ususii, seit 7 4abrsil emgskübrteii uuà vou
Drotessorsu, praktisobsu eVer^teu uucl clem Dublilcum in immer vsitsrsn
Ilrsissii berauge^ogensn Deilvsrtakren cies Derru Roman Veissmann,
ellkmaligsn DaiicDvêilr-lZaàilIoiisarêûss, äas nur in äusssrn Vasobungen
ksstsbt, unsobâàliob, billig sàis täglichen àslagen belaufen sieb auk kaum
10 Lts.) uncl von frappanter 4V4rIeung ist, bslcannt su machen,

lürprobt unà empfohlen von
Rgl, Fanitätsrath

Dr. iiobn,
Stettin.

Deheimer Rath
Or. Sobering,

Vnâ Knee

Lrsshgl, De^irlcsar^t
Dr, meà,

il. Lrossmann,
aülilinxea.

Lelreimsr Ratli
kittner

!öu e k surl ». ZI.

Dr. mscl. kegen,
Lerliii.

vr. ànton tZorar^a,
VeiieNix.

Dr. meà. Lolimann, 4Vien.

Die Rrosohure

„lieber îkerveiiliriìiiklieiteii
iiiiâ 8MilMi88"

Roman 4Veis s m a nn,

ist kostenfrei erhältlich
in àsr

8t. XvinilN-ttxytlwIik
Äüriolr-^ussErsld!.

Rais. König!. Rrok.

l. v. Vversobeiile

R. k. Ls^irksar?:t
Dr. meà. kusbacb,

Dirigirenàer ^.r^t
àsr Roliklinik

Dr. meà. llosseb,

Rais. König!. Oder-

stahsar^t I. Rlasse

Dr. meà. lookl,
ZVisv.

Dr. meà. iVIarkus>,

Ilirlicliirex.Dr. meà. llarst, Sarnowitr.

Dersonen, àis an KzràllddAktSlI dkervSQZIllstlàâsn lsiàon, unà so-
mit an Ropfschmer^sn, dligräns, Reizbarkeit, Loblatlosigkeit, ferner 4snen,
clis vom âvdl»,^àss heimgesuoht vuràen sl/äbinungsn, Lxraohunver-
mögen, Leàâohtnissschvâehs als Lskolge), unà Rranken, àis Lvdlnglluss
riirvdtsn vsgen Angstgefühles, Xoxfsohmer?:sll mit Sohvinàslanfâllsn,
kümmern vor àen trugen, Dsubveràen àer lZxtrsmitäten u, s. v, : allen
äissen Dsrsonen, sovie auch jenen noch gssunàen, àis derartigen beiden
noch rechtzeitig vorbeugen vollen, ist der lZs?mg der oben angekündigten
Rrosobüre dringlichst angsrathsn, sö 3084 k) s735

î/h—1/2, kür ^r»

Dain-Konlitüre,
Zààoàt.ài iPr.IvDt.,
siri2slll kür 15—20(?ì.
NU7 in ^.potüslcsn.

7smsn Inrlîen
M ^.sr2tI.varinsmpkoü1.,u.QSLÜä61.,roiu M
ì IM- laxaìivv -WG I

oàs^sàsnâoàìliôD.I^ôdonvîûiàuQg!
^Uoin Lullt.

Verstoplimg, c

LIuîanàranF,
Volldlütixlüoit, >

Älixräns sto.
fortlsufsnà in ^.n-

^vsnàunx.

ttaupt-Dspöt.^potü.
O. k'ivxeâutà,

SlLirîvà.

Nan hsliebe bei lZsstsllungsn von

l'rioot-l'sillen
naohstoh. Nasse genau auszufüllen:

Lrustbrsits,
Nailisnlängs vornsn,
Rüoksubreits,
Rücksnlsngs,
lZrustumkang, H342
ti.srms!Iänge,
tprmvsite,
Rragsnvsite,
lllaillsnumfang,

Irioot-kêstêll ^sràêll bsiZsküZt.
Reichhaltige Nustsr-Lollsotion von

kkrivot - Ltoàv, in glatt und ge-
streikt, eigener kahrikation, Lrosss
^usvskl in kTillâer - ILIeiâoliei».
Rrompts Bedienung, kabrikprsiss.

8t. Doar-^66NÄ6l7
l'i icûob-t^s.Or'à IZs-ssI.

8oki'alj6»''81olma.
Zlittel, ergrauten Dsarsn ihre Ursprung-
liehe karhs viedsr ^n geben, klao, kr, 2.30,
dkusg-I!xtrg.ot-!Iag.rks,rbe in braun,
blond und schvar?, klao, kr, 2, 30, H128

LensraMep. : ti.potK,HaàÂNll in Ltsokboru.
In Lt. Tallsll in sämmtl. Apotheken, sovie

den meist. Apotheken der Lckvsw.

ffàîliWr-Irlliibell
prämirt: s771

läsaims ILLS — kksusàrZ 1227 >

das Xistchen von brutto S Kalos!
kràAvo ^u ?r. 4. SV

versendet
R. >lulisr, tVsiiijzsi'AhösitSöi'

in Zitteu,
ältester Iraubenverssnà !m Aaliis.

Z dsn ülnstrivrsn Datalag, in
dsutsobsr Zprachs, ontbaltsncl
V8O neus lldoclskuptsn für
àiô ^7intsr>-3s!sc>n. Die Äi-
ssnàng snfolgtgi'àis s,ukàn-
kirtss Anàgsn an

Mâ.^8 s L°

Nnstsr äsn gnoszai'tigsn 8or-
lnniznts dss pi'intsmps sbsn-
kails gratis. Dmgsnaiis ^.ngabs
dar gstviinsàsn Sortsn vürd
gsbstsn.

?ortc>-u. 2c>llfrsis Versandt-Ls-
dingungsn aus den Datalogeu
srsiohtlioh.

vollmetseber, in -tllkll SMedso,
sind sur VsrkügunK allsr Ls-
sucböi' dsr NagaÄns.
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Verkaufs-Lokalitäten
Centralliof

Zürich.
Erstes Schweiz. Versandtgeschäft,,

Oettinger éi Go. Zürich
Ausverkauf

Muster in Damenkleiderstoffen
und Waarensendungen

franco in'.s Haus geliefert.
Jeneste Modebilder gratis.

miseros ganzen Lagers in DamenkleiderstoiFen
zu g'anz anwergevS&nlieh billigen Preisen und führen wir blos einige unserer Hunderte von billigen Artikeln an:

— Spezialabteilung- Kleiderstoffe- —
Preise per Elle pr. Meter

Doppeltbr. Melton-Foulé in solidester Qualität à Fr.
do. Rayé gratté do. do.
do. Damentuche, hervorragend solider Qualität
do. Cachemirs u. Merinos, garant, reine Wolle
do. Carreaux und Brochés do. do.
do. Ball- u. Gesellschaftsstoffe do. do.
do. extra prima Nouveautées do. do.

Extra prima Qualität Seiden-Peluche in 60 Farben
Flanelle in Molton u. Kern-Köper, garant, reine Wolle
Gelegenheitskauf waschächter bedruckter Elsässer-Foulard

Stoffe à 27 bis 48 Cts. per Elle ; es sind dies nur beste Qualitäten,
deren reeller Werth 45 bis 85 Cts. per Elle.

Zur Einsichtnahme unseres Lagers laden höflichst ein:

Zürich
Centretlhiof

36
50

—. 75
—. 80

1. 20
1. 20
1, 45
2. 95

95

60
85
25
35
95
95
45

4. 95
1. 60

[891

—- VI>theilunii' Damenmäntel. —
Lange Paletots in Double, Rayé u. Peluche, sowie Jaquettes à Fr. 6. 50 bis 35. —

do. Dolmans do. do. do. sowie Visites „ „ 9.5© „ 45. -
Regenmäntel, vorzüglichster Schnitt, neueste Façons „ 7,50 „ 28. —
Tricot-Taillen, reine Wolle, vorzüglichster Schnitt „ „ 3. 50 „ 12.50

Auswahlsendungen in Confections vom billigsten bis zu den feinsten und zu allen
Preisen bereitwilligst.

S eparat-Abtheilung für Herren- und Knabenkleider.
Buxkin, Velour und Kammgarn, 185 bis 145 cm breit, garantirt reine Wolle,

nadelfertig à Fr. 1. 95 per Elle. Muster unserer grossartig reichhaltigen Collec-
tionen von Herrenstoffen versenden umgehend franco.

Wir machen bei diesen billigen Ausverkaufspreisen speziell ,-utcli
Wiederverkäufer, Anstalten und Vereine besonders aufmerksam.

P. S.
Oettinger & Co.

Mustersendungen in Damenkleider- und Herrenstoffen umgehend franco in's Haus.

Zürich
Oentralliof

Wecker-Uhren,
vom hilligsten, gewöhnlichen Messing-
Wecker bis zu den elegantesten Stell-
und Hänge-Weckern versendet gegen
828] Nachnahme mit Garantie

Tli.Stierlin, Uhrmacher, Rorschach.
Versandt-Catalog gratis und franco.

Versendet portofrei nicht unter 9 Pfd.
gegen Nachnahme :

Neue Bettfedern x/» Ko. à Fr. —. 60
Bessere Bettfedern
Gute Entenfedern
Flaumige Entenfedern
Halbflaum
Sehr feine fl. Federn
Flaum
u. s. f. Lager fortwährend in 25 Qualitäten.

Umtausch gestattet.
Eigene Eeinigungs-Anstalt,

Reinigungs-Dämpf- und Dörrmaschinen
neuesten Systems.

Auf Verlangen Muster sofort. [76

Phönix - Pommade
für Haar- unci Bartwuchs

von Professor H. E. Schneidereit,
nach wissenschaftl. •

Erfahrungen und
Beobachtungen aus
besten Präparaten
hergestellt. durch viele
Autoritäten
anerkannt, fördert unter
Garantie bei Damen
und Herren, ob alt
oder jung, in kurzer
Zeit einen üppigen,
schönen Haarwuchs

und schützt vor
Sehuppenbildnng,
usuellen und Spal-

v—'ten der Haare, frühzeitigem Krgrnuen, wie auch

vor Kahlköpflgkeit etc. - Wer sich die natürliche
Zierde eines schönen Haares bis in das späteste Alter
erhalten will, gebrauche allein die Phönix-Pommadc,
welche rieh durch feinen Geruch vie Billigkeit vor
allen ähnlichen Fabrikaten auszeichnet.

P>-eis pro Büchse Fr. 1.25 und Fr. 2.50.
Tifnnhm Hol uatürl. Bocken zu erzielen.
i numusruci, Freis F). i-7S per macon_

^ * Wiederverkänfer hohen Rabatt. »

General-Depôt :

Eduard Wirz, 66 Gartenstrasse, Basel.

Rrebsälmliche Schäden,
Knochen- u. Fussgeschwüre haben schon
in den hartnäckigsten Fällen durch Nr. 1
des berühmt. Schrader'sciien Indian-
Pflasters, bereitet v. Apoth. J. Schräder,
Feuerbach-Stuttgarfc, vollständig Heilung
gefunden. Gicht, Rheuma, nasse und
trockene Flechten durch Nr. 2, Salzfluss
u. langwierige nässende Wunden durch
Nr. 8. Paquet Fr. 3. 75. — Broschüre
direkt u. in allen Depots gratis franko.
Generaidep. : Apoth. Hartmann in Steckhorn.
In St. Gallen in sämmtl. Apotheken, sowie

den meisten Apotheken der Schweiz.

(Geehrte (gamiliel
Haben Sie Bedarf in Herren- und Knahenkleideru, Damen- und Mäd-

chen-Confection, so verlangen Sie gefl. den reich" illustrirten Katalog von

Wormann Söhne, St. Gallen
zur- Stadtschreiberei

und Sie werden sich überzeugen, dass wir in diesen Artikeln Grosses zu
leisten im Stande sind. Auch gibt Ihnen der Katalog über unsere günstigen
Versandt-Bedingungen genauen Aufschluss. [835

Hl

Patent-Ventilations-Füllöfen
von Heiniger & Wegmann (vormals Schnell & Schneckenburger)

Oberburg bei Burgdorf (Kt. Bern).
Grosse Brennmaterial-Ersparniss ;

grosse Heizkraft; gesunde Wärme;
Lüftzirkulation. Doppelte Chamotte-
Ausfütterung. 38 verschiedene Nummern

mit Blechmantel oder
Kachelumhüllung. — Beste Zeugnisse von
Ingenieuren und Privaten des In-
und Auslandes. [645
—— Diplom in Zürich.

OOOOOOOOOOOOOSOOOOOOOOOOQ
Mit 6 Ehrendiplomen und 10 goldenen und silbernen Medaillen ist in

den letzten drei Jahren der

Echte Eisencognac Golliez
prämirt worden.

Sein 15jähriger Erfolg in der Schweiz und dem Auslande ist der beste
Beweis für seine unbestreitbare Wirksamkeit gegen Appetitlosigkeit,

'Bleichsucht, Blutarmut!*, Magenkrämpfe, Müdigkeit, schwere*^
1 Verdauung, Schwächezustände, Uebelkeit, Migräne etc. [18
i Ausgezeichnetes Stärkungs- und Wiederherstellungsmittel, allen
schwächlichen und an Frost leidenden Personen bestens zu empfehlen.

1 Man weise alle Nachahmungen zurück, deren Wirkung
I unbekannt ist und verlange ausdrücklich den allein echten Eisencognac
Golliez, Marke der zwei Palmen. Flacons à Fr. 2. 50 und Fr. 5. —.

HauptdépOt: Apotheke Golliez in Würfen.
ÖOOOOOOOOOOOOBOOOOOOOOOOf

Vorhangstoffe
sigenes und englisch Fabrikat, creme und weiss in grösstor Auswahl liefert
billigst das RIdeaux-Seschäfi von —- Muster franco —

il] Nef & Baumaniij Herisau,

Bruchbänder
bester Konstruktion, in allen Formen und Grössen werden auch auf briefliche I

Bestellung, jedem einzelnen Falle entsprechend, geliefert. Broschüre: Diel
Unterleibshrüche und ihre Heilung gratis. Professor Kargacin aus |

Novi hei Fiume (Oesterreich) schreibt uns: „Die Bandage ist ein Meisterstück

und zu meiner Zufriedenheit ausgefallen. Dieselbe sitzt ausgezeichnet,
macht mir keine Beschwerden und hält den Bruch, trotz seiner Grösse, voll -1
kommen zurück. Ich bin Ihnen um so mehr verpflichtet, da ich früher nie ein I

Band erhalten konnte, welches eine Zurückhaltung bewirkte " Man adressire :

An die Heilanstalt für Bruohlelden in Glarus. (H1753Z) [4021

Bestes Mittel
gegen feuchte und kalte Betteil und don
hierdurch erzeugten Rheumatismus sind
unwiderruflich die reinwollenen
Normal-Schlafsäcke [8 42

lang- breit lang breit lang breit
cm. 80 45 100 50 120 60

à Fr. 3. 80 ~ ~7720 6740
von der

Trieotfabrik St.Goar-Zéénder, Basel.

Preise von Th.ee
feinster Qualität und neuester Ernte

von Car! Osswald in Winterthur.
Ceylon in Original-Packung:

1 Paquet von 2 engl. Pfd. (906 Gr.) Pr. 7. —
1 „ 1 „ „ (153 Gr.) „ 3.50
1

» V« » (HS 6r.) yO •

Chinesischer, Kongou oder Souchong:

per 1/2 Kilogramm Fr. 4. 25

Franco gegen Nachnahme.
Wiederverkänfer und Abnehmer von mindestens
10 Pfund erhalten Rabatt. [800

Handschuhe
(eine Partie fleckige billig)
799] empfiehlt
G. Baumann ». Tyrol, Neugasse 30, St, Gallen.

Bettfedern - Reinigungs - Geschäft

013] m TSiaî (St. Gallen)
versendet in anerkannt unübertrefflicher
Reinheit solide Bettfedern, per Kilo
ä Pr. 1. 50, 1. 80, 2. 20, 2. 50, 2. 80, 3. —,

3. 30, 3. 60, 3. 80, 4. 20. 4. 60, 5. — ;

Ordinäre à Fr. —. 70, 1. —, 1. 20:
Daunen à Fr. 4, sehr feine à Fr. 5, 6, 7, 8;

Halbdaunen à Fr. 2. —, 2. 30, 2. 50.

M-
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Schweizer Frauen-Zeitung - Blätter für den häuslichen Kreis

VàauiZ-^okalitâtsn
OsiNl'AlÜok
Vl. 27 2. <r- à

LfSitf^i 8cliw^i7. Vff8ilidItKe!ieIiîitI.

OottàSvr â Lo. Nürivk
um àsvsrZkàuf ^

àstsr in Hg.mêàIêiâsrstoTsn
uirà ^ÂA.esn8snàllNA<zn

franco in'8 tlnu« z>cUct'crt.
î!!«àl)il«lei- llfiitiü.

su ASU2 »nssvrxsvödllUvd dilUxvn ?rviSew m,à fiidrsn wir blos vinixe unserer Hunderts vu» dilligen àrtikeln un:
—- 8x>«s?ikl1^ì»ttrsiIrìnZ K —

voxxsltdr. Msltou-Vouls in solidester tZualiMt à Vr.
du. Rszre Arsttè do. do.
do. lZsuaeutuvIro, dsrvorragend solider Qualität
du. Vsvdsuàs ». Merinos, Meant, reins wolle
do. vs.rres.ux und Lrookss do. du.
do. Ls.I1-n lAssslIsvds.ktsstoike do. do.
do. extra prima Nouvesutess do. do.

Lxìr» griins ^uslitst Seiàeu-?vluvlie in 60 Karden
visuelle in Mvitou. n. Keru-Köpsr, garant, reins wolle
KslöAendöitsksuk vessodäedter deâruàtsr Llsssssr-I'oulsrâ

Stoffs à 27 dis 4L Vts. per Kile : es sind dies nur dsste <)us1itstsn,
dsrsn reeller Vfvrttd 45 dis L5 vts. per Kile.

^ur Klnsiedtnadme unseres Ksgkrs laden döiliedst sin:

^üriok

36
50

—. 75
—. 80

1. 20
1. 20
1. 45
2. 35

35

60
LS
25
35
35
95
45

4. 95
1. 60

W1
—» I t-rirr« rat«8t.

I>s.»sv ?»1vtot» in k»l« n. k«I«à, sowie .Ii«WI>t.t<!ii à ?r. 6. so dis 35. —
do. Oolinans do. du. do. sowie Visites ^ ^ 9.50 ^ 45. -

IîvK«»mîi,»tsI, var^ngliedster Làitt. neueste payons 7. 50 23. —
Irivot-lksillsu, reins Wolle, varwiglu'dster Kednitt „ „ 3. 50 12.50

àuswaiilssndungsn in Contentions vom diiiigsten dis ?u cisn îeinstsn und ails»
preisen bereitwilligst.

Zsp».rât-àdtkeànK kür Hsrrs»- anà I^as.dLàIsiâsr.
LuxkiN, Vslour und LlamiNAsr», l 83 dis l 13 ein dre.it. garantirt reine wolle,

nacieitertig à Pr. 1. 35 per Kile. Muster nnst i er grossartig reieddaltigen Coliee-
tionen von lisrrenstotten versenden umgekend traneo.

IVir maedon dei diesen billigen Kusvsrkaufspreisvn speciell a»ed Vivâor-
verlrüuksr, àstulteu und Vsreius besonders aufmerksam.

8.
Oottàxor â <Zo.

Nustepssnclungön in iZzmenkIsidki-- und tiöffensiosfsn umgeiiend franco in's tiaus.
^S2l2.î27Sc1It2.OF

^^àerUdi'^n,
vom dilligsten, gswödnliodsn Messing-
weoksr dis 2N den elegantesten Ltell-
und Klänge OVeeksrn versendet gegen
828) Kavdnadme mit Oarantis

IIi.Mrli», ilitrindckAd kor^elitteli.
Vorsandt-Oatalog gratis und traneo.

Versendet portofrei oiodt unter 9 Lfd.
gegen llaednadins:

fteuo Seììtedern d» Rio. àKr. —. 60
Sessers Settlsdsrn
îZuts pntsntsdern
piaumige pnteniedern
Ualbtiaum
Sekr tsine ti. pedsrn
plaum
u. s. f. K-agsr fertwädrsnä in 25 (Qualitäten.

dliutausQli gsst.at.tst.
DiZsns LsiniZunZs-àstalt.

Ksinigungs-Dämpf- und Dörrmasodinsn
neuesten L^stsms.

luk Vsrlaugeu Auster sofort. (76

Vàônîx-Vvznnìaàs
Mr Haar- nacl Lar^vueds

vo» ^-o/'e.8.ss)- S. L?.

ÜtvilM-DkI,

Eduard IVirr, ês Lànsozzse. Lasst.

Iii'Hb8äl!nIiekL 8eNà,
Lneeden- u. Vnssgesodwürs daden sedon
in den dartnäokigstön Vällen durod lür. 1
des derndmt. Lodrg.âer'eeNen luÄian-
?kts.sters, bereitet v. ^.xotd. >1. Zodràr,
?eusrdaod-8tnttgart. vollständig ldoilung
gefunden. Oiodt. Rdeuma, nasse und
trookene VIsodtsn dnred lür. 2, Lal^tluss
n. langwierige nässende tVnndsn dnred
>'r. 3. ?a^ust Vr. 3. 75. — Lrosodüre
direkt n. in allen Depots gratis franko.
Lensraidep. : iixotd. Hartmann in Ltsokkoru.
In Lt. L-allsn in sämmtl. L.potdsksn, sowie

den meisten ^potdsksn der Lodwsi^.

Heeàts Fàiie/
Haben 8i(- Bedarf in lîerrsu- und üusdsuklsiäeru, vsmsu- und Näd-

cden-llonteotiou, so voiiangon 8io gstl. den roieli illnstrirten Katalog von

Làs, Lt.
Züvli' k>°it

und 8ie werden sied üder^eugen. dass wir in diesen Artikeln tlrossvs /. u
leisten im Ltande sind. Knod gibt Idnsn der Katalog üder unsere RÜUstiK'SU
Vsrsa.uât-Leâiu^uuAvu genauen Kutsedluss. Wo

IQ

?àdf-VsilàtÍ0ii8-?ûIIôkW
von KeiiìiZ'61' â » NKiimmil (küMitls 8àsII K LüIillkäsiiwrßS!')

OdsrdufA dei Lui-Aäoi-f M. ZZsi'il).
(fro8«s Lrsnninatsrig.1-Lrs^g.i'nis8 ;

Arosss Hsiiskrakt; Assrinàs VVo-rrus;
loukt^irkulation. Doppslts Oliainotts-
^.uskilttsruiiA. 38 vsrsolÜEclsns
rnsrn mit Llsàmantsl oclsr Xaàsl-
uràlilIunA. — Lests ^su»urisss von
InAsnisui'Cn unà ?i'ivatsn clos In-
unà iVusIo.nàss. ^645

—— 8Kîz»î«»î»î in Zliiicl».

SîZexxxZOQQîxxxZWexxZîXZvexèvs
klit 6 Kdrsndiplomsn und 10 goldenen und sildsrnen Nêdalllen ist in

den letzten drei dadrsn der

^àts HÌ2ôiico§Q2.c ^o11is2
prämirt worden.

Lein 15Mdrigsr Lrkolg in der Lodwsi? und dem Auslands ist der dssts
lZsweis kür seine undestreitdars IVirksamkeit gegen IkVyvtitlosiNksit,

^ LIvivdZuokt, W!uts.riuutd, Ns.Aeukräiupks, Nüdigksit, sodwero V
^ Verdauung, Lodwäedsüuständs, Dsdslksit, Uigräne ete. ^18

^ .iusgexviednetes Htärkuugs- und IVieàorksrsteîlungsniittsI, allen
sodwäedliodsn und an Vrost leidenden Dersonsn dsstens 2U einpksdlsn.

> Mau v?>sws alls Ms.Ll>.s.dluuuKS» liurttok, deren Wirkung
unbekannt ist und verlange ausdrüokliod den allein sedten NiseuvgKUS.v
Vollivl!, Narks der 2VSÌ VâllUSU. Blacons à ?r. 2. 50 und Kr. 5. —.

IkigMM: ipàke tiollieü ix Nurtvii.
öcxxzoocxxx>ooo80ososoexx»!

— VsàK,sxsî«à —
sigensî uiià sngliîvk ksiifiksî, crêms unà vi/siss in A?ôs8tsr àsv?M lisksrt

diUÎAsi àas kil!sstîx-VssvkA§i von — Nustsr IrWco —

11^ M.L K VÄNMMRx NexÌKKA.

vrHiokì>âi»âer
bester Konstruktion, in alleu Kormen und Orösssn werden auod ant dristliede I

Bestellung, isdsin einzelnen Kails snt.sprsedsnd, geliefert, Lrosedürs: Diel
I7ntvr1vil>sl,rü.vds und idre HoiluuA gratis. ?rokessor Ks.rAg.Liu ans j
Xvvi dei riumL (Osstsrrsiod) sodreidt uns: »Die Bandage ist sin Meister-
stüok und ?u meiner Aufriodsndsit ausgefallen. Diosslds sit^t ausgs?siednst,
maodt mir keine Lesedwerdsn und dält äsn Lruvd, trot^ seiner (Zrösss, voll -1
kommen Zurück. led din Idnsn um so medr vsrpüiodtst, da ied früdsr nie ein I

Band srdalten konnte, wslodss eins 2inrüokdaltung bewirkte! ^ Alan adrsssire: I

Kn die Hei1s.ugts.lt für lSruàlsicton in V1s.ru«. (111753^) f402>

ZSKîss Mîîîel
gegen kouodts und kalte Leiten und do»
disrdurod sr^sugtsn Kdklliuaiisillus sind
onwiilioonilioli die reinwollenen Zfor-
uas.l-Avld1s.kss.vkL f8t2

om. 80° 45^ WO ''dO^ '00°

à Kr. '8. 80 ^ 20 0740
van der

Imotkàà 8t.<ìîoîìi'-/<íààf, Kâ8e1.

krcà VM ?à«v
feinster (Qualität und neuester Krnte

VOQ eÄf! 988WÄ>ä ill Uîllikftku!'.
Oszplo» in Otio-chg.l-IìKunA:

l Kacpiet von 2 engl. Kfd. (Wö Kr.) ?r. 7. —
1 l „ (M kr.) „ Z.S0
1 '/4 lllZ «w> 2S-...

Vûîlissisâsr, koilM oâer SouedoiiZl

per fiz Kilogramm Hk. 4. W
Krane» gsgon Kaodnadme. VViodor-

vorKäufer und Kdnsdmsr van mindestens
10 Kfnnd erdaltsn Kadalt. f800

(sins?s.rlis dilliZ)
799) emptied It
S. ZaäÄllil ît. iMl, k)buZäS8« 3l>, 8t. Kàtlkil.

KM'àll - !iintfKii!iZ8 '
sisl ill (8t. (Ilttloll)
versendet in anerkannt unübertretklieiisi'
Bsindeit solide Bettlederu. per f., Kilo
ä Kr. I. 30, 1. 80, 2. 20, 2. 30, 2. 30. 3. —,

8, 30. 8. SO. 3. 80, 4. 20. 4. SO. 3. — ;

Ordinäre s Kr. —. 70, 1. —, 1. 20:
Daunen à Kr. 4, sedr feine à Kr. 5. 6, 7, 8;

üsldäsuns» ä Kr. 2. —, 2. 30, 2. 30.

H

^ LZâ ^

s?'H.D^Z.sAâZ
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